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Merkblatt für Einzelanlässe als Nebentätigkeit gemäss § 4 der Verordnung zum 
Gastgewerbegesetz (GGV) 
 

 Die Abgabe von Alkohol und Spirituosen an Einzelanlässen ist gemäss § 1 GGG erlaubt. Die 
gesetzlichen Bestimmungen und Einschränkungen sind einzuhalten. 

 An Jugendliche unter 16 Jahren und an Betrunkene darf kein Alkohol abgegeben werden (§ 1 
Absatz 2 lit. a und c des Gastgewerbegesetzes GGG). 

 An Jugendliche unter 18 Jahren dürfen keine gebrannten alkoholischen Getränke 
(Spirituosen inkl. Mischgetränke auf Alkoholbasis) abgegeben werden (§ 1 Absatz 2 lit. b 
GGG). 

 Mindestens zwei alkoholfreie Getränke sind zu einem tieferen Preis als das billigste 
alkoholhaltige Getränk in gleicher Menge anzubieten (§ 5 GGG). 

 Die Preise für Speisen und Getränke sind anzuschlagen (Speise- bzw. Getränkekarte). 

 Der Kleinhandel mit Spirituosen und spirituosenhaltigen Mischgetränken ist 
bewilligungspflichtig (§ 9 GGG) und auf dem Meldeformular eines Einzelanlasses mit 
Wirtetätigkeit (Link) anzugeben. Der Gemeinderat erteilt dem Veranstalter eine 
kostenpflichtige Kleinhandelsbewilligung (§ 23 lit. d GGV / § 24a Abs. 1 GGV). 

 Eine gewerbsmässige Wirtetätigkeit im Sinne des Gesetzes liegt vor, wenn Speisen oder 
Getränke zum Konsum an Ort und Stelle über dem Einkaufspreis abgegeben werden (§ 1 
Abs. 1 GGV). Eine gewerbsmässige Wirtetätigkeit liegt auch vor, wenn für die Abgabe von 
Speisen oder Getränken anstelle eines höheren Verkaufspreises ein Eintrittspreis oder ein 
Mitgliedschaftsbeitrag erhoben wird (§ 1 Abs. 2 GGV). 

 Landwirtschaftsbetriebe sowie Vereine und ähnliche Organisationen dürfen Anlässe mit 
Wirtetätigkeit ohne Beizug einer Person mit einem Fähigkeitsausweis durchführen, sofern die 
Durchführung solcher Anlässe als Nebentätigkeit des Betriebs, des Vereins oder der 
Organisation erscheint (§ 4 GGV). 

 Einzelpersonen und Firmen welche bei Einzelanlässen mit gewerbsmässiger Wirtetätigkeit 
Spirituosen abgeben, benötigen in jedem Fall einen Fähigkeitsausweis. Der 
Fähigkeitsausweisinhaber ist für die Dauer des Anlasses für die Wirtetätigkeit verantwortlich 
und vor Ort anwesend. 

 Die Durchführung eines Einzelanlasses mit Wirtetätigkeit ist dem Gemeinderat mit Angabe 
von Art des Anlasses, Datum, Zeit, Ort und der verantwortlichen Person mindestens 10 Tage 
vor dem Anlass zu melden (§ 6 Absatz 2 GGV). Davon ausgenommen sind Anlässe, welche 
im Veranstaltungskalender der Dorfvereine/Kulturkommission aufgeführt sind. Dieser wird 
jährlich durch den Gemeinderat genehmigt.  

 Die Gastwirtschaftsbetriebe sind wie folgt geschlossen zu halten (§ 4 GGG): 
Montag – Freitag 00.15 Uhr – 05.00 Uhr 
Samstag 02.00 Uhr – 05.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage 02.00 Uhr – 07.00 Uhr 
 

https://www.ag.ch/media/kanton_aargau/dgs/dokumente_4/verbraucherschutz_1/lebensmittelkontrolle/lebensmittelinspektorat/meldebewilligungspflicht/DGSAVS_LMI_Einzelanlass-prod-V14.pdf
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Für längere Öffnungszeiten ist mindestens zwei Werktage vor dem Anlass beim Gemeinderat 
eine gebührenpflichtige Bewilligung einzuholen (§ 20 GGV). Damit eine rechtzeitige 
Behandlung des Gesuches durch die Gemeinde gewährleistet ist, wird empfohlen, dieses 
mindestens 10 Tage vor dem Anlass einzureichen. 

 Für Tombola-, Lotto- und ähnliche Veranstaltungen ist beim Aargauischen Departement 
Finanzen und Ressourcen eine Bewilligung einzuholen. 

 Die gesetzlichen Bestimmungen des Lebensmittelgesetzes (LMG) sind einzuhalten. 

 Die gesetzlichen Bestimmungen über den Nichtraucherschutz (§ 56 GesG) sind einzuhalten. 

 Bei Veranstaltungen, bei denen elektroakustisch erzeugter oder verstärkter Schall auf das 
Publikum einwirkt, sind die Bestimmungen der Schall- und Laserverordnung (SLV) zu 
beachten. Das entsprechende Meldeformular ist im Bedarfsfall ausgefüllt der Regionalpolizei 
Zofingen zuzustellen. 

 Die Benützung von Lautsprechern, Megaphonen und anderen Verstärkeranlagen auf 
öffentlichem Grund, oder wenn sie ab privatem Grund in selber Weise auf den öffentlichen 
Grund wirken, ist nur mit Bewilligung gestattet (§ 13 Abs. 4 PolR). 

 Öffentliche Anlässe mit Musikdarbietungen sind der SUISA zu melden. Die Anmeldung hat 
durch den Veranstalter direkt bei der SUISA zu erfolgen (Link). 

 Die Bestimmungen der Aargauischen Gebäudeversicherung (AGV) über den Brandschutz 
sind einzuhalten. 

 Die für den Anlass verantwortliche Person ist für die Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften 
zuständig. Die Anlässe können stichprobenartig überprüft werden. Bei berechtigten Klagen 
wegen Lärmimmissionen, Nichteinhaltung von Auflagen und gesetzlichen Bestimmungen 
kann die Regionalpolizei Zofingen Einschränkungen oder die sofortige Beendigung des 
Anlasses anordnen. Wiederhandlungen werden geahndet. 

 Aufgrund der Art, der Besucherzahl und der Örtlichkeit des Anlasses kann der Gemeinderat 
dem Veranstalter Auflagen betreffend Sicherheitsdienst und Verkehrskonzept auferlegen. 
Diesbezüglich wird nach Eingang des Meldeformulars mit dem Veranstalter Kontakt 
aufgenommen. 

 Die gesetzliche Frist für die Meldung eines Einzelanlasses mit Wirtetätigkeit von 10 Tagen 
und jene für das Gesuch um Verlängerung der Öffnungszeiten eines Einzelanlasses von 2 
Tagen sind nicht in jedem Fall ausreichend und benötigen je nach Anlass mehr Zeit für 
weitere Abklärungen und die Ausarbeitung von Auflagen. Deshalb wird empfohlen, eine 
Eingabefrist von 30 Tagen vor dem Anlass zu berücksichtigen. 
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